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Die „Miteinander“-Ausgaben  
können Sie auch herunterladen über unsere Website  

www.kreuzkirche-betzdorf.de/gemeindegruss

Der Gemeindebrief erscheint dreimal im Jahr 
(Auflage 3.000). Redaktionsschluss  

der vorliegenden Ausgabe war der 29.5.2025

Anregungen, Wünsche und Kritik  
richten Sie bitte an:

Pfarrerin i.R. Almuth Germann
Tel (0 27 41) 9 93 92 67

Herausgeber: 
Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde 

Pfarrerin Karin Bayer, Tel (0 27 41) 2 36 80 
Mobil (01 70) 5 81 79 58

Gemeindebüro (Öffnungszeiten): 
Mo, Di, Mi + Fr von 9:00 bis 12:00 Uhr

Tel (0 27 41) 2 22 31  
E-Mail: betzdorf@ekir.de

Spenden:
erbitten wir auf das Konto  
des Ev. Verwaltungsamts Altenkirchen  
Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE63 5735 1030 0000 0021 70 
BIC: MALADE51AKI

Bildnachweis: 
Latsch, pixabay, projectphotos

Computersatz und Gestaltung: 
LATSCH MEDIEN 
agentur für kommunikation  
57548 Kirchen

Hilfe 
aus einer 

Hand

Unsere Teams

Ein Dienst Ihrer Kirchengemeinde

Häuslicher Betreuungsdienst  

• Ambulante Kranken- und Altenpflege  

• Tagespflege • Fahrbarer Mittagstisch  

• Hauswirt  schaf t   licher Dienst  

• Hausnotruf • Wäscheservice

Team Betzdorf
Tel (0 27 41) 9 38 83 83

Team Kirchen
Tel (0 27 41) 93 30 33

Team Gebhardshain
Tel (0 27 47) 9 14 71 50

Team Mudersbach
Tel (0 27 45) 9 31 90 98

Team Niederfischbach
Tel (0 27 34) 4 78 84 78

Tagespflege Giebelwald
Tel (0 27 41) 99 18 90

Infos finden Sie unter:

www.oeksoz.de
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„Geh aus mein Herz
und suche Freud“

1) Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben 
Sommerzeit an deines Gottes Gaben; schau an der schönen 
Gärten Zier und siehe, wie sie mir und dir sich ausgeschmü-
cket haben, sich ausgeschmücket haben.
2) Die Bäume stehen voller Laub, das Erdreich decket seinen 
Staub mit einem grünen Kleide; Narzissus und die Tulipan, 
die ziehen sich viel schöner an als Salomonis Seide, als Salo-
monis Seide.
3) Die Lerche schwingt sich in die Luft, das Täublein fliegt 
aus seiner Kluft und macht sich in die Wälder; die hochbe-
gabte Nachtigall ergötzt und füllt mit ihrem Schall Berg, Hü-
gel, Tal und Felder, Berg, Hügel, Tal und Felder.
Dieses Lied hat Paul Gerhardt 1653 fünf Jahre nach dem 
30-jährigen Krieg geschrieben. 
Seine Heimat Sachsen wurde in dem schrecklichen Krieg 
dem Erdboden gleichgemacht, ein Teil seiner Verwandten 
kam ums Leben. Paul Gerhardt kennt das Elend, welches der 
Krieg mit sich bringt. Die Schrecken des Krieges sind endlich 
vorbei.
Paul Gerhardt heiratet. Freud und Leid liegen dicht beiein-
ander, vier seiner fünf Kinder sterben. „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ klingt trutzig, wie eine Durchhalteparole. 
Bleibe im Leben und im Gottvertrauen, was auch geschieht!  
Mich begleitet Paul Gerhardts Lied seit Kindertagen. Damals 
hat es „Tante Doris“ im Kindergarten vorgesungen und ich 
habe dieses Lied geliebt. Es passte so recht in meinen Le-
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bensalltag. Wir hatten noch kein Auto und da ich evangelisch 
bin, musste ich bergab und bergauf durch meine Heimat-
stadt Stolberg (Rhld.) laufen, an jedem Morgen und jedem 
Nachmittag, um in einem evangelischen Kindergarten zu 
spielen. „Geh aus mein Herz und suche Freud“ hat mich be-
gleitet.
Ich bin weite Wege gegangen und fing an, die schönen Vor-
gärten zu bewundern. Forsythie, Krokusse und Tulpen, die 
bunten Farbkleckse der Natur. Das hat Gott schön eingerich-
tet. Ich beobachtete die Eichhörnchen, die Amseln und die 
Spatzen und hatte meine Freude daran. Ich liebte die ersten 
warmen Sonnenstrahlen, die frische Luft und die Ruhe, mit 
der wir losstiefelten. Nun gab es natürlich nicht nur Sonnen-
schein, doch wenn es regnete, sagte Mutter: „Es regnet, Gott 
segnet“ und damit war das Thema abgehakt. Suche Freude! 
In Pfützen zu springen, macht Spaß.  Regen ist wichtig für 
die Ernte. Das nahm ich mir zu Herzen und damit war es gut. 
Sonnenschein und Regentage nehmen wir aus Gottes Hand. 
Nicht immer lacht uns der Himmel, aber könnten wir die 
hellen, guten Zeiten wertschätzen, wenn es nicht auch ein-
mal Sturm und Regen gäbe? 
Als ich älter wurde, dachte ich: Die Welt ist so schön, ich 
will viel von ihr sehen und so bin ich weit gereist. Doch ob 
nah oder fern, bewahrt euch den dankbaren Blick auf Gottes 
Schöpfung. Es ist ein Stück Lebenskunst, an den kleinen Be-
gebenheiten Gefallen zu finden. 
Geh aus mein Herz und suche Freud! Die Ferien stehen vor 
der Tür und ich will ermuntern, mit diesem Wort hinauszu-
ziehen und sich zu erfreuen. Ob Berge oder Meer, die Welt ist 
schön! Übrigens auch vor unserer Haustüre, als Zugezogene 
kann ich das bestätigen. Genießt die freie Zeit mit euren Lie-
ben und dankt Gott, dem Herrn, der euch begleitet, wo im-
mer ihr auch seid.
8) Ich selber kann und mag nicht ruhn, des großen Gottes 
großes Tun erweckt mir alle Sinnen; ich singe mit, wenn al-
les singt, und lasse, was dem Höchsten klingt, aus meinem 
Herzen rinnen, aus meinem Herzen rinnen.
Jesus Christus spricht in Johannes 15: „Bleibt in meiner Lie-
be. Das sage ich euch, damit meine Freude in euch bleibe und 
eure Freude vollkommen werde.“ 

Viel Freude in euren Ferien wünscht  

Karin Bayer 

Behüt euch Gott!
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Herzliche Einladung  
zu unserem Gemeindefest 
rund um die Kreuzkirche  

am 31. August 2025  

10:30 Uhr Festgottesdienst
u.a. mit: 

Nachtreffen der Sommerfreizeiten
Kirchen- und Orgelführung

Erzählstation
Hüpfburg
Bierstand
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Versprochen ist versprochen

Wir, die Pfadfinder aus Wassenberg, hatten schon seit 
längerem mit unserer Kuratin Karin überlegt, vor dem 

Gottesdienst zu Ostern ein Feuer anzuzünden. Doch aus ir-
gendwelchen Gründen hat es nie geklappt. Und dann war 

sie weg. Unsere Karin 
wechselt die Gemein-
de und wird Pfarrerin 
in Betzdorf. Aber wir 
wären schlechte Pfad-
finder, wenn wir unser 
Versprechen nicht hal-
ten würden. Gesagt, ge-
tan.
Also machten wir uns 
am Karfreitag mit fünf 
Pfadfindern, Kochge-
schirr und Zeltplane auf 
nach Betzdorf. Dort an-
gekommen wurden wir 
auch schon von Karin 
und ihrem Mann Franz-
Josef herzlich empfan-
gen. Auf einer Wiese 
hinter der Kirche haben 
wir dann unsere Tarp-
segel aufgebaut. Nach-
dem wir unser Biwak 
eingerichtet hatten, 
wurde natürlich schon 
mal das Lagerfeuer an-
gemacht. Zum Abend 
hin kochte jeder sein 
Abendessen selbst. Das 
war eine erste Übung 
für unser diesjähri-
ges Sommerlager. Am 
Samstag wanderte die 
Gruppe dann zum Dru-
idenstein bei Kirchen-
Herkersdorf. Am Abend 
wurde gegrillt und beim 
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anschließenden Lagerfeuer ließen wir den Tag mit Gesang 
und guten Geschichten ausklingen. 
Am Ostersonntag standen wir dann früh auf, bauten das 
Feuer vor der Kirche auf und zündeten es dann vor Sonnen-
aufgang an. Zu diesem Zeitpunkt versammelten sich bereits 
viele Gemeindemitglieder um das Feuer. 
Versprochen ist versprochen! Wir haben es dann doch noch 
geschafft, ein Osterfeuer mit Karin anzuzünden. Es war ein 
schönes Wochenende, das mit Sicherheit irgendwann noch 
mal wiederholt werden sollte.

Hubert Zweipfennig
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Mini-Gottesdienste im „Haus 
der kleinen Füße“

Einmal im Monat besucht uns Pfarrerin Bayer mit ihrem 
Esel „Caruso“ und erzählt uns spannende Geschichten 

aus der Bibel. Sie erzählt den 
Kindern, dass Jesus sogar den 
Sturm gestillt hat, und sie er-
zählt uns, dass Jesus einem 
Blinden geholfen hat, damit 
er wieder sehen konnte.

In der Osterzeit

In dieser Zeit treffen sich 
die Kinder in kleinen Grup-

pen und wir erzählen ihnen,  
was Jesus in Jerusalem erlebt 
hat und was ihm passiert ist. 
Wird etwas Schlimmes pas-
sieren in Jerusalem? Was ma-
chen dann seine Freunde, die 
Jünger? Es stellen sich viele 
Fragen, die die Kinder in den 
Geschichten aus der Bibel be-
antwortet bekommen.
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Selber kochen schmeckt  
besser!

Stimmt doch, oder etwa nicht? Wir in der Kita Kir(s)ch
kern sagen: „Ja, doch!“ „Das Essen vom Caterer ist gut, 

aber vor Ort gekocht ist frischer, gesünder und abwechs-
lungsreicher.“ Und was sagen 
die Kinder dazu? „Toll!“  „Wir 
wollen helfen und mitma-
chen!“ „Dürfen wir dann mit 
aussuchen, was gekocht wird?“ 
„Können wir das aus unserem 
Garten auch mittags essen?“ 
Und was sagt unsere Küchen-
fee? „Ja, das kann ich mir gut 
vorstellen und ich würde gerne 
für euch kochen.“
Wenn alle begeistert sind, dann 
können wir doch mal versu-
chen, ob wir das realisieren 
können. Das Veterinäramt war 
da und hat uns die Auflagen 
erklärt, die es braucht, um für 
40 Kinder in einer Kita zu ko-
chen. Alles in allem beläuft sich 
ein kleiner Umbau mit Neuan-
schaffungen von Elektrogeräten auf 10.000 Euro. Die Hälfte 
davon haben wir schon. Also fehlen noch 5.000 Euro. Durch 
verschiedene Aktionen versuchen wir, auf unser Projekt auf-
merksam zu machen und Unterstützer zu finden. Eine Aktion 
läuft über die Westerwald Bank. Pro Einzahler, der uns mit 
einer Spende unterstützt, gibt die Bank 10 Euro dazu. Bis zu 
3.000 Euro. Das nennt sich „Viele schaffen mehr“ und das 
stimmt ja auch. Wenn Sie Lust haben, uns zu unterstützen, 

dann klicken Sie den QR-Code an. Dort 
finden Sie alle Informationen, die Sie 
interessieren könnten.
Vielleicht heißt es ja im Herbst bei uns: 
„Selber gekocht schmeckt besser!“

www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/selber-kochen-schmeckt-besser
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Gottesdienste im Juli 2025
So	 06.07.	 (Bayer)   A   mit Taufe	 Kreuzkirche

So	 13.07.	 (Bayer) mit Taufe   STR 	 Kreuzkirche

So	 20.07. 	 (Bayer)   STR 		  Kreuzkirche

Fr	 25.07. 	 10:00 Uhr  (Bayer) 	 Marienhaus (Altenzentrum)

So	 27.07.	 (Bayer) mit Taufe	 Kreuzkirche

Gottesdienste im August 2025
So	 03.08.	 (Germann)   A  		  Kreuzkirche

So	 10.08.	 (Germann) 		  Kreuzkirche

So	 17.08.	 E3-Gottesdienst (H.G. Brinken)	 Kreuzkirche

So	 24.08.	 (Bayer)   STR 		  Kreuzkirche

Fr	 29.08. 	 10:00 Uhr  (Bayer) 	 Marienhaus (Altenzentrum)

So	 31.08.	 Gemeindefest (Bayer)   STR  
Gemeindewerkstatt und Presbyterium	 Kreuzkirche

Soweit nicht anders angegeben:  jeweils um 10:30 Uhr  
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Zeichenerklärungen:

T  = Taufe    A  = Abendmahl    STR  = Stream, Live-Übertragung im Internet

Bitte aktuelle Meldungen auf unserer Webseite www.kreuzkirche-betzdorf.de  
und im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde beachten.

Gottesdienste, die per Stream im Internet live übertragen werden,  
können auch dem Mitteilungsblatt entnommen werden.

T ERMI NE



Gottesdienste  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Juli bis Oktober 2025

Gottesdienste im September 2025
So	 07.09.	 (Bayer)   A   		  Kreuzkirche

So	 07.09.	 Kindergottesdienst 	 Gemeindehaus Gontermannstr.

So	 14.09.	 (Bayer)  A   		  Kreuzkirche

So	 21.09.	 E3-Gottesdienst (Freizeit-Team)	 Kreuzkirche

Fr	 26.09. 	 10:00 Uhr  (Bayer) 	 Marienhaus (Altenzentrum)

So	 28.09. 	 E3-Gottesdienst (Bayer) mit Vorstellung  
der Konfirmanden/-innen   STR 	 Kreuzkirche

Gottesdienste im Oktober 2025
So	 05.10.	 Erntedankfest (Bayer)   A 	 Kreuzkirche

So	 05.10.	 Kindergottesdienst 	 Gemeindehaus Gontermannstr.

So	 12.10.	 (N.N.)   STR 		  Kreuzkirche

So	 19.10.	 (Bayer) 		  Kreuzkirche

So	 26.10.	 Stadtfest (Bayer)	 offen

Fr	 31.10. 	 10:00 Uhr  (Bayer) 	 Marienhaus (Altenzentrum)

11
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„Wir feiern Erntedank!
Im Anschluss an den Gottesdienst genießen wir die 
Früchte unserer Arbeit. Eure Pfarrerin backt Kuchen, 
aber um Suppen oder Salatspenden wird gebeten.“



Aktuelles aus der Jugendarbeit

Nach dem Konficastle und der Kirche-für-Kinder-Über-
nachtung bereiten wir uns nun mit allen Mitarbeitenden 

intensiv auf die kommende Freizeitsaison im Sommer vor.
Das Jungschar-Zeltlager, die Jungscharfreizeit und das Fa-
miliensola werden komplett von unseren Mitarbeitenden im 
Jugendbereich geplant und durchgeführt. Mittlerweile ste-
hen die Drehbücher für die Freizeiten fest und die Detailpla-
nung läuft derzeit in kleinen Gruppen auf Hochtouren.
Besonders für den Auf- und Abbau des Familiensolas suchen 
wir noch tatkräftige Unterstützung. 
Wo vorher eine grüne Wiese war, entsteht an nur einem Wo-
chenende eine richtige Zeltstadt – und dabei können wir jede 
helfende Hand gut gebrauchen!
Außerdem freuen wir uns über Kuchenspenden – sowohl für 
den Aufbau vom 4. bis 6. Juli als auch für das Familienso-
la (22.–27. Juli 2025) oder die Jungscharfreizeit (8.–16. Au-
gust). Bitte einfach direkt bei Ecki melden: 0151 64527247.

Übernachtungsplane aufgebaut 

Die Arche in der Ameisenjungschar ist fertig Spannung beim Geländespiel

12
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Mitarbeitergespräche –  
Zeit zum Zuhören

Worüber ich heute besonders gerne berichten möchte, sind 
die aktuell laufenden Mitarbeitergespräche. Manchmal fehlt 
im Alltag oft die Zeit, einmal in Ruhe zu hören, wie es den 
Einzelnen geht und was sie gerade brauchen.
Darum bieten wir seit Anfang des Jahres für alle Mitarbei-
tenden im Jugendbereich ein persönliches Mitarbeiterge-
spräch an. Anfangs wurde das neue Angebot eher zögerlich 
angenommen – inzwischen haben aber viele Gespräche 
stattgefunden, und alle, die sich Zeit dafür genommen ha-
ben, empfanden sie als sehr gewinnbringend.
Besonders berührend wird es oft, wenn es um Gaben und Fä-
higkeiten geht. Es wird deutlich, wie sehr sich Selbst- und 
Fremdbild unterscheiden können. Wenn den Mitarbeitenden 
ihre Stärken, Potenziale und Gaben bewusst werden – oft 
zum ersten Mal –, ist das sehr ermutigend und bewegend. 
Einige haben in den Gesprächen sogar gesagt, dass sie bereit 
sind, neue Aufgaben zu übernehmen – auch solche, bei de-
nen sie ihre Komfortzone verlassen müssen. 
Wie immer bedanke ich mich bei allen, die unsere Jugend-
arbeit unterstützen – sei es durch praktische Hilfe, Spenden 
oder Gebet. Wir haben in unserer Gemeinde das große Vor-
recht einer lebendigen, starken Jugendarbeit. Lasst uns die-
sen Schatz gemeinsam bewahren und weiterentwickeln.

Für die Jugendarbeit, Ecki

Mitarbeiter feiern 20 Jahre Konficastle Hüttenbau in der Ameisenjungschar
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Konfirmation 2025
aus Alsdorf: Clara Besche

aus Betzdorf: Mia Ghouri, Marie Habig, Maxime Heckel,  
Vincent Pfeifer, Sophie Roller, Zoe Celine Schmidt,  

Lea Schneider, Lisa Steffens, Carlotta Symalla

aus Grünebach: Maximilian Hain

aus Katzwinkel: Abygale Dehne

aus Kirchen: Mia Legner

aus Scheuerfeld: Ben Schirrmeister, Julian Schmidt

aus Wallmenroth: Eliah Greb
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Jubiläums
konfirmation 

Liebe ehemalige Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 

der Ev. Kirchengemeinde Betz-
dorf. Wir möchten zusammen 
mit Ihnen am Sonntag, dem 9. 
November 2025, das Fest der 
Goldenen Konfirmation und 
der Jubiläumskonfirmation in 
der Kreuzkirche in Betzdorf 
mit einem Gottesdienst feiern. 
Eingeladen sind alle Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
der Jahrgänge 1975 (Goldene 
Konfirmation) und der Jahr-
gänge 1965, 1955 und 1950.
In diesem Zusammenhang bit-
ten wir auch alle Gemeinde-

glieder, sofern Sie Kontakt haben, diese Information an ehe-
malige Konfirmandinnen und Konfirmanden weiterzuleiten, 
die nicht mehr in unserer Kirchengemeinde wohnen. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen besteht für uns leider nicht 
mehr die Möglichkeit, alle ehemaligen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden persönlich zu ermitteln. Daher würden 
wir uns freuen, wenn Sie uns aktuelle Kontaktdaten mittei-
len könnten.
Die schriftlichen Einladungen werden zu einem späteren 
Zeitpunkt versandt.
Wir bitten Sie daher, sich im Gemeindebüro der Ev. Kirchen-
gemeinde in Betzdorf, Gontermannstr. 26, telefonisch (Tel. 
02741/22231) oder per E-Mail (betzdorf@ekir.de) zu melden, 
wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten.

15
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Die Bücherstube Betzdorf 
sucht dich!

Du hast eine persönliche Beziehung zu Jesus Christus. Du 
liebst Bücher. Du hast 3,5 Stunden Zeit pro Woche. Du 

möchtest von deinem Glauben erzählen. Du liebst Menschen 
und möchtest ihnen die beste Botschaft der Welt sagen. Dann 
bist du bei uns herzlich willkommen. Wir arbeiten alle eh-
renamtlich und freuen uns auf dich! Melde dich gerne bei:
Sabine Henrich, 02743-3642 oder 0171-1715024 oder
Karl Heinz Striegl, 0171-5827669

60 Jahre Crea(k)tivkreis

Seit 60 Jahren trifft sich der Crea(k)tivkreis in den Räu-
men der Ev. Kirchengemeinde Betzdorf. Wir sind stolz 

auf die vielen aktiven, begabten Frauen, die sich in geselliger 
Runde getroffen haben. Wir laden herzlich ein, dieses Jubi-
läum mit uns am 29. Juni um 15 Uhr in der Gontermannstra-
ße zu feiern. In der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes 
werden wir berichten.

18 19



Verabschiedung von  
Sabine Rudolf

41 Jahre Kindergarten „Kir(s)chkern“! So lange ist Sa-
bine Rudolf mit Herz und Seele Erzieherin in dieser 

Einrichtung, 32 Jahre davon Leiterin. Alles hier trägt Sabines 
Handschrift: sei es die Gestaltung der Räumlichkeiten und 
des Außengeländes, die herzliche und freundliche Atmo-
sphäre im Haus, der Zusammenhalt und das freundschaft-
liche Miteinander im Team, die 
warmherzige, partnerschaft-
liche Zusammenarbeit mit den 
Eltern. Wie viele Kinder es wohl 
sind, die von Sabine Rudolf in 
den „Ernst des Lebens“ beglei-
tet wurden?
Sie ist auch ein bekanntes Ge-
sicht in der Kirchengemeinde. 
Meistens sieht man sie mit der 
Gitarre in der Hand in verschie-
denen Gottesdiensten: Famili-
en-, Oase- und Weihnachtsgot-
tesdiensten. Auch viele andere 
ehrenamtliche Tätigkeiten in 
der Gemeinde liegen ihr am Herzen. Nun wird Frau Rudolf 
zum Ende des Kindergartenjahres vor den Sommerferien ih-
ren wohlverdienten Ruhestand antreten. Sie wird aus ihrem 
Berufsleben mit einem großen Kindergarten-Abschieds-
Sommerfest am 21. Juni und im Abschiedsgottesdienst der 
Vorschulkinder am 29. Juni in der Kreuzkirche, Betzdorf ver-
abschiedet. Wir wünschen Sabine für ihren neuen Lebensab-
schnitt alles Gute und Gottes Segen!

Gedächtnistraining

Montags zwischen 15 und 16:30 Uhr biete ich in der Gon-
termannstraße ein Gedächtnistraining an: Mit ab-

wechslungsreichen Übungen und Spielen wollen wir die kog-
nitiven Fähigkeiten des Gehirns erhalten und verbessern. Ich 
freue mich auf unterhaltsame Nachmittage mit Ihnen.

Monika Roller

18 19
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Musik

CVJM Gitarrenkreis
Mo 19:45 Uhr .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Gemeindehaus St.-Barbara-Straße (Bühl)

CVJM Posaunenchor
Do 18:30 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Gemeindehaus Gontermannstraße 26

Informationen gibt es bei: 
Kirchenmusikerin Natascha Nazarenus .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  0171 4397449

Unsere Kindertagesstätten

Kita Kir(s)chkern
Gontermannstr. 26, 02741 21514, kirschkern@kreuzkirche-betzdorf.de

Kita Haus der kleinen Füße
St.-Barbara-Straße 16, 02741 3295, ev-kita-kleine-fuesse@ekir.de

Tätige Nächstenliebe

Crea(k)tiv-Gruppe (monatlich)
Di 19:30 Uhr . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Gemeindehaus Gontermannstraße 26

Informationen gibt es bei:
Gisela Steffens und Team  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 02741 24121

Tafel / Warme Stube
Mi 11:00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Gemeindehaus Gontermannstraße 26

Kontakt und Infos:
Tafelleitung: Bruno Georg  . 0151 21581914, kreuzkirche-betzdorf.de

Kinder und Jugendliche, CVJM Betzdorf

Mädchenjungschar (9-13 Jahre)
Mo 17:00–19:oo Uhr .  .  .  .  .  .  . Gemeindehaus Gontermannstraße 26

Ameisenjungschar (6-9 Jahre)
Mo 17:00–18:30 Uhr .  .  .  . Gemeindehaus St.-Barbara-Straße (Bühl) 

Teenkreis (12-15 Jahre)
Do 18:00–20:00 Uhr .  .  .  . Gemeindehaus St.-Barbara-Straße (Bühl)

Jungenjungschar (9-13 Jahre)
Fr 16:00–18:00 Uhr .  .  .  .  .  .  .  . Gemeindehaus Gontermannstraße 26

Kindersport (2-5 Jahre)
Di 16:30–18:00 Uhr .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Turnhalle Martin-Luther-Straße

Kindersport (5-13 Jahre)
Sa 14:00–15:00 Uhr . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Turnhalle Martin-Luther-Straße

Informationen gibt es bei:
Eckart Weiss . .  .  .  .  eckart.weiss@cvjm-betzdorf.de, 0151 64527247

GRUPP ENT ER MI NE


